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Die Gewalt
....Das Grundgesetz der Gewalt lautet:
"Recht ist, was wir tun.
Und was die anderen tun,
das ist Gewalt!" ...
Erich Fried (1921-1988)

Liebe Freidenkerin, lieber Freidenker, liebe Freunde,
wir laden herzlich zur nächsten „Berliner Runde – Freidenker im Gespräch“ ein,

die diesmal am 

Sonnabend, den 13. April 2013, 16 Uhr
im Klub der Volkssolidarität Torstr. 203 – 205* stattfindet.

Solidarität mit Syrien 
gegen Krieg und NATO - Intervention

mit Joachim Guilliard
Moderation: Daniel Bratanovic´, Vorstandsmitglied des DFV e.V. für Bildungsarbeit  

Bild: Zerstörung in Darya, Vorort von Damaskus, Syrien nach einem Angriff durch die NATO-Todesschwadrone, 18. März 2013

Der Krieg in und um Syrien eskaliert immer weiter. Was als lokaler Protest begann, wurde rasch zu einem 
von außen geförderten Aufstand.

Die Aufständischen - von den NATO-Staaten im Verein mit den Golfmonarchien mit enormen Mengen an 
Waffen ausgerüstet - überziehen das Land seither mit Terror. Ziel ist keinesfalls "Demokratie" sondern der 
Sturz einer Regierung, die dem Vormachtstreben in der strategisch bedeutenden Region im Wege steht. 

Die Interessen der Bevölkerungsmehrheit - insbesondere ihr Wunsch nach einem Ende der Kämpfe, 
der Bombenanschläge und der Gewalt gegen religiöse Minderheiten - werden völlig ignoriert.
Welche geostrategischen und ökonomischen Interessen sind im Spiel? Welche Rolle spielen die Medien? 
Wie ist die aktuelle Lage? Welche Chancen für eine politische Lösung gibt es?

Joachim Guilliard ist Friedensaktivist und Journalist aus Heidelberg. Er hat sehr früh in seinen 
sorgfältig recherchierten Analysen festgestellt, dass schon die ersten Proteste in Syrien von organisierten, 
vom Ausland lancierten bewaffneten Kräften gespeist wurden.

Im Auftrag des Leitungskollektivs
Uta und Edi Mader

uta.eduard.mader@arcor.de

* (S1, S2, S25 bis Oranienburger Str., U6 bis Oranienburger Tor)
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